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als besten Film des Monats April 1956 .

Dieser jugoslawisdre Fitm, der eine Episode aus dem Kampf

eioer Viderstandsgruppe während des l€tzten Krieges be-

handelt, verdient wegen seiner Schlidrtheit und Lebensnähe

besondere Beachtung. Die Schuld des Tötenmüssens und die

Frage derVergebung bilden den Hintergrund einer spannen-

den Spielhandlung. Dabei weiß die Natürliökeit der Dar-

steller und die regielidre Leistung von Franz Cap alles kon-

ventionelle Klis,-hee zuvermeiden, sodaß der Besudr des Films

nadrdrüd<lidr empfohlen werden kann.

Zvr Dithussiot empJebler zt'ir folgende Themen:

l. Reöt und Unredrt der nationalen Mderstandsgruppen
im letzten Krieg.

2. Die Aufopferung als Voraussetzung für die Vergebung
in weltliöer und drristlicher Aufiassung.

3. Der Eid des Hippokrates des Arztes und das Ordina:
tionseelübde des Pf arrers,


